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Datenschutzhinweise und Informationen nach Art. 13, 14, 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Mit diesem Merkblatt informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise 
genutzt werden, richtet sich im Wesentlichen nach dem Inhalt des konkreten Mandats. 
Falls Sie persönlich in keiner unmittelbaren Mandantenbeziehung zu uns stehen, erhalten Sie diese Informationen in Ihrer Rolle als 
gesetzlicher Vertreter, Gesellschafter, Verwalter, Vorstand, Geschäftsführer oder Prokurist einer juristischen Person. Bitte geben Sie dieses 
Schreiben gegebenenfalls auch an eventuelle Bevollmächtigte weiter. 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG).  

 
1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die  
 

JFSO & Partner Rechtsanwälte, Partnerschaft mbB,  
Süderstraße 42 in 25821 Bredstedt (Standort Niebüll: Hauptstraße 14, 25899 Niebüll),  
Registergericht: Amtsgericht Kiel - Registernummer: PR 380 KI. 

 
Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte Jasmin Mühlsteff, c/o Kanzlei JFSO & Partner, Hauptstraße 14, 25899 Niebüll unter 
dsb@kanzlei.jfso.de.  
 
 
2. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Daten? 
  
2.1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -abwicklung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 b DSGVO) 
Wir verarbeiten die Daten nur im für die Mandatsanbahnung, -durchführung und Abwicklung der Mandatsbeziehung erforderlichen Umfang 
zum Zwecke der Identifikation als Mandant, zur Gewährleistung Ihrer Beratung und Vertretung, Abwicklung von Korrespondenz, 
Rechnungstellung und Abwicklung/Geltendmachung von ggf. aus dem Mandat folgenden Ansprüchen. Dies beinhaltet folgende 
Datenkategorien: 
- Anrede, Vorname, Nachname 
- E-Mail-Adresse 
- Anschrift 
- Telefonnummern (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
- Abrechnungs- und Bankdaten 
- weitere individuelle Daten, die für die Mandatsabwicklung und insbesondere Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen 

des Mandats notwendig sind 
 

2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1 S. 1 a DSGVO) 
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke eingeholt haben, ist die 
Verarbeitung auf dieser Grundlage rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Das 
gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der Geltung der DSGVO am 25. Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf 
der Einwilligung erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 
2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur Wahrung zur Wahrung berechtigter Interessen von uns und Dritten. Das umfasst die 
Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten auch, um 
- Auskunfteien (z.B. Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Zahlungsausfallrisiken zu konsultieren, insbesondere bei 

Vorliegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG; 
- rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 
- Adressermittlung durchzuführen; 
- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des laufenden IT-Betriebs; 
- soweit erforderlich Verhinderung und Aufklärung von Straftaten. 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 
 
2.4 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO)  
Wir unterliegen diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur 
Gesetzeserfüllung erforderlich machen. Zu diesen Zwecken der Verarbeitung zählen insbesondere Maßnahmen zur Geldwäscheprävention, 
die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung anderweitig relevanter Risiken. 
 
 
3. Empfänger und Weitergabe von Daten, Drittland  
Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur übermittelt, soweit dies nach  
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. Hierzu gehört 
insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere 
öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten 
dürfen von dem jeweiligen Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an 
Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) findet außerhalb der zur Bearbeitung 
des konkreten Mandats ggf. erforderlichen Korrespondenz nicht statt und ist auch künftig nicht beabsichtigt.  
Innerhalb unserer Sozietät erhalten nur diejenigen Personen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten Zwecke 
benötigen. Das gilt insbesondere für von uns beauftragte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter 
nach Art. 28 DSGVO können zu den in diesem Dokument näher dargelegten Zwecken Daten erhalten. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen 
um Unternehmen aus den Kategorien IT-Dienstleistungen, Druckdienstleistungen und Telekommunikation. 
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4. Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener Daten 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke. Die Verarbeitung und Speicherung der Daten erfolgt im Rahmen der 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten für Rechtsanwälte. Nach § 50 Abs. 1 BRAO muss der Rechtsanwalt durch das Führen von Handakten 
ein geordnetes und zutreffendes Bild über die Bearbeitung seiner Aufträge geben können. Die Handakten sind für die Dauer von sechs Jahren 
aufzubewahren. Die Papierakten werden nach Ende der Aufbewahrungsfrist von 6 Jahren, nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem der 
Auftrag beendet wurde, vernichtet.  Da die vertretungsberechtigten Partner in der Kanzlei als Notare tätig sind, haben sich die Partner dazu 
entschieden, auf die Löschung der verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verzichten, da der Notar verpflichtet ist, die Einhaltung der 
Pflichten des § 28 BNotO (Sicherstellung der Unabhängigkeit und Unparteilichkeit) über die gesamte Dauer der Amtstätigkeit zu 
dokumentieren, da diese jederzeit im Rahmen des § 92 f) BNotO überprüft werden kann und ggf. nachzuweisen ist. 
 
 
5. Ihre Rechte 
Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich gern an uns, JFSO & Partner Rechtsanwälte, Partnerschaft mbB, 
Süderstraße 42 in 25821 Bredstedt (Standort Niebüll: Hauptstraße 14, 25899 Niebüll, niebuell@kanzlei.jfso.de, Telefon 04661/ 96 360), 
wenden. 
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 
17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 
DSGVO. Für die Geltendmachung des Auskunftsrechts und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 
 

5.1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  
Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen (siehe oben 2.3) vornehmen, haben Sie aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. 
Das umfasst auch das Recht, Widerspruch gegen eine Verarbeitung zu Werbezwecken einzulegen. Liegen sie Widerspruch ein, 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
5.2 Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden (siehe oben 2.2 Datenverarbeitung aufgrund 
Ihrer Einwilligung). Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
Der Widerspruch/Widerruf kann formfrei, z.B. postalisch oder per E-Mail erfolgen. 
 

 
 
 
6. Bereitstellung personenbezogener Daten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung des Mandats und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten können wir das Mandat nicht ausüben. 
 
 
7. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Zur Begründung und Durchführung dieses Vertrages findet keine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO, einschließlich 
Profiling statt.  
 
 
8. Datenherkunft 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Mandatsbeziehung erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene 
Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen z.B. aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, der 
Presse und dem Internet zulässigerweise gewinnen dürfen. Außerdem nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von 
Dritten, z.B. Auskunfteien, erhalten. 
 
 
9. Änderungen 
Wir werden unsere Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit gegebenenfalls anpassen und Sie über etwaige Änderungen informieren. 
 
 
 
 

Bredstedt, 01. Juni 2026 
 
Simone Behrens 
Nils Beyer 
Christian Hennig 
Ralph Urban Jannsen 
Dr. Klaus-Günter Otzen 
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